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Evangelisationsdienst 

Wer & Was ist das? - die Geschichte 

1978 in der DDR (in der Schlesischen Oberlausitz) gründeten Friedemann Soldan und Dietrich Heise 

den Evangelisationsdienst. Dietrich kam aus der Jugendarbeit und hatte den Wunsch, Evangelisation 

für alle Altersgruppen voranzubringen. 

Während Dietrich predigte, machte Friedemann die Musik des Abends und fuhr das Auto. Parallel 

dazu bauten sie eine Buch- und Musikhandlung auf, die zu DDR- Zeiten etwas Besonderes war und 

durch die das Evangelium auf verschiedene Arten weiter gegeben wurde. Zeitweise waren bis zu 

5 Mitarbeiter angestellt. Leider wurde Dietrich krank, so dass er 1996 aus dem hauptamtlichen Dienst 

ausschied. 

2003 beschloss der Vorstand des CVJM–Landesverbandes Schlesische Oberlausitz, unter dessen Dach 

der Evangelisationsdienst seit 2000 war, Mitarbeiter hauptamtlich anzustellen. Sie sollten die Vision 

und die Aufgaben des Evangelisationsdienst voranbringen und ausbauen. Von 2004 – 2006 arbeitete 

Kerstin Schubert als Evangelistin. 

2006 wurden Evelyn und Waldemar Buttler als Ehepaar zu diese Aufgabe berufen. Leider mussten auf 

grund finanzieller Schwierigkeiten die Anstellungsverhältnisse reduziert werden, so dass 

Waldemar Buttler z.Zt. nur noch zu 50% angestellt ist. Evelyn arbeitet ehrenamtlich bei bestimmten 

Projekten mit. 

Waldemar Buttler: 
Ich begleite seit 2 Jahren intensiv die 
Sportarbeit des CVJM Görlitz. 
Da gibt es jeden Samstag von 18.00 - 
22.00 Uhr einen Volleyballtreff, den 
ehrenamtliche Mitarbeiter in Treue und 
mit Herzblut leiten. Dort kommen jeden 
Samstag ca. 40-70 Leute zusammen. Ca. 70% 
haben keine gemeindliche Anbindung. 
Da gibts immer eine Andacht zwischendrin, 
bei der alle drin bleiben und echt 
interessiert sind. 
Um diese Arbeit zu vertiefen und 
auszuweiten, wurde die "CVJM-Oase 
Görlitz" gegründet. Der Verein habt sich 
ein Ladenlokal angemietet, direkt neben 
der Turnhalle der Berufschule, in der der 
Volleyballtreff stattfindet. 
Sie planen viel: Sie wollen Personal 
anstellen, um eine kontinuierliche offene 
Arbeit mit den Berufsschülern aufzubauen 
und Themenabende und Glaubenskurse für 
die Jugendlichen anbieten. 
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Ein Interview zum Volleyballtreff 
Mirko, du bist seit kurzem der neue Vorsitzende des CVJM Görlitz. Und du  

bist Leiter des Volleyballtreffs. Jeden Samstag von 18.00 - 22.00 Uhr  

mit 40-70 Jugendlichen im Berufsschulzentrum Görlitz. 

Was hast du davon? 

Ich bin selber leidenschaftlicher Volleyballer und bin gern mit  

Jugendlichen zusammen. Hier kann ich das weitergeben, was ich  

selber als Jugendlicher in der Volleyballgruppe erlebt und geschenkt  

bekommen habe: Sport und Glaube als Einheit. 

 

Was ist euer Zugang zu den Herzen der Jugendlichen? 

Wenn ich selber von Jesus verändert bin, dann kann ich davon erzählen.  

Wenn ich selber viele Tiefen des Lebens durchgemacht habe, dann bin ich  

einer von ihnen. Ihr Leben ist mein Leben. Ich steh vor ihnen, als  

einer, der weiß, was sie bewegt (denn ich bin selber, seit ich 13 Jahre alt war,  

Teilnehmer dieser Gruppe), als einer, den Jesus zu einem anderen  

Leben frei gemacht hat. 

 

Ihr habt vor Kurzem die "Sportoase" gegründet. Warum? 

Die 4 Stunden Volleyball pro Woche sind zu wenig. Wir brauchen ein Vor-  

und Nachprogramm, bei dem wir Zeit für Gespräche haben. Außerdem wollen  

wir in der Räumen der "Sportoase", die sich der Nähe des Berufschulzentrums  

befindet, Glaubenskurse für die Jugendlichen und Schulungen für Mitarbeiter  

anbieten. Und wir wollen, dass viele Gemeinden, denen Evangelisation über  

den Sport ein Anliegen ist, zusammen unter einem "Dach" für dieses Ziel arbeiten. 
Foto: Volleyball 

(Mirko ist ganz rechts außen, mit gelbem Stirntuch)  

 

Wer diese Arbeit unterstützen möchte: betet für die Arbeit oder spendet: 

CVJM Görlitz 
Kto.-Nr,: 4530 4594 09 
BLZ: 855 910 00 
bei Volks- und Raiffeisenbank Görlitz 
Betreff: „Sport-Oase“ 

 


